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März 2026

Nöis vo de Chile
Liebe Leserinnen und Leser

Das Fritzli ist mit seiner Grossmutter im Gottesdienst, 
aber ihm wird schnell langweilig. Deshalb zieht er 
seiner Grossmutter immer wieder am Ärmel: «Komm, 
Grossi, wir gehen wieder heim.» Der Grossmutter ist 
das natürlich peinlich und sie bedeutet dem Fritzli, er 
solle ruhig sein. Fritzli schaut sich also um, während 
der Pfarrer predigt. Plötzlich entdeckt Fritzli das ewige 
Licht, das rot über der Kanzel leuchtet. «Grossi, 
wenn das Licht grün ist, dann dürfen wir aber 
gehen?»

So eine besondere Kerze wie das ewige 
Licht, das zur Erinnerung an die Gegen-
wart Gottes nie gelöscht wird, kennen 
wir als Reformierte nicht. Überhaupt, das 
mit den Kerzen ist eine relativ neue Erfin-
dung. Zur Zeit der Reformation vor 500 
Jahren wurden alle Bilder, Gegenstände 
und damit auch Kerzen aus den Kirchen 
entfernt. Nichts sollte die Gläubigen davon 
ablenken, das Wort Gottes zu hören. Erst 
seit ungefähr den 1960er Jahren haben 
Kerzen wieder Einzug in unsere kirchlichen 
Gebäude gehalten – und sind seitdem nicht 
mehr wegzudenken. Warmes, flackerndes 
Licht strahlt besinnliche Gemütlichkeit aus, 
insbesondere in der kalten und dunklen 
Jahreszeit.

Eine ganz besondere Kerze ist die Osterker-
ze, die jeweils in unseren beiden Kirchen 
während des Gottesdienstes brennt. Auch 
sie erinnert uns daran, dass Gott mitten 
unter uns ist, wenn wir zusammenkommen. 
Die Kerze begleitet uns das ganze Jahr in un-
serer Kirche: wenn neues Leben unter dem 
Segen Gottes beginnt, entzünden wir die 
Taufkerze an der Osterkerze. Bei Trauungen, wenn 
Menschen ihr Leben miteinander teilen, leuchtet sie 
ebenso wie bei Abschieden als Zeichen der Hoffnung, 
dass der Tod nicht das Ende ist. Ihr Licht erinnert uns 
daran, dass Gott in allen Momenten unseres Lebens 
gegenwärtig ist – in den hellen wie in den dunklen.

In vielen Kirchen wird die Osterkerze in der Passions-
zeit, den Wochen vor Ostern, nicht entzündet. Sie 
steht einfach nur da, ohne zu leuchten. Und gerade 
darin liegt ein besonderes Zeichen: ein Zeichen der 
Hoffnung, das zunächst im Stillen wartet. Bevor die 
Osterkerze in der Osternacht feierlich hereingetragen 
wird, bevor ihr Licht die Dunkelheit der Kirche durch-
bricht, steht sie einfach da. Unscheinbar vielleicht. 
Aber sie erzählt schon jetzt von dem, was kommen 
wird. Sie erinnert uns daran, was Jesus einmal ge-

sagt hat: «Ich bin das Licht der Welt. Wer mir 
nachfolgt, der wird nicht in der Finsternis 

umherirren, sondern wird das Licht des Lebens 
haben.» (Johannes 8,12). Sie macht uns be-
wusst, dass Ostern ein Weg vorausgeht – ein 
Weg durch Zweifel, durch Leid, durch Fragen 
und durch das Kreuz. Den Weg, den Jesus auf 
sich genommen hat, bevor er an Ostern aufer-
standen ist.
Die Passionszeit lädt uns ein, diesen Weg be-
wusst wahrzunehmen. Sie stellt keine einfa-
chen Antworten bereit, sondern gibt Raum für 
das, was uns beschäftigt. Für das, was schwer 
auf uns liegt. Für das, was noch ungeklärt ist. 
Die Osterkerze erinnert uns an das Versprechen 
von Jesus: Noch ist es dunkel in dieser Welt und 
ihr habt Angst. Aber seid zuversichtlich und 
voller Hoffnung, ich habe alles in meiner Hand. 
Das Licht wird über die Dunkelheit siegen.
Wenn wir im März auf die Osterkerze blicken, 
können wir sie als Einladung verstehen. Eine 
Einladung, innezuhalten und ehrlich auf un-
ser eigenes Leben zu schauen. Wo erlebe ich 
gerade Dunkelheit? Wo wünsche ich mir neues 
Licht, Hoffnung oder einen Neuanfang? Viel-
leicht auch: Wo bin ich selbst auf dem Weg und 
noch nicht am Ziel? Die Osterkerze zeigt uns: Es 
ist in Ordnung, unterwegs zu sein. Gottes Hoff-
nung ist schon da, auch wenn wir sie noch nicht 

in voller Helligkeit sehen. Der auferstandene Jesus ist 
mitten unter uns. 
Ich wünsche Ihnen von Herzen eine gesegnete und 
besinnliche Passionszeit.

Ihr Pfarrer Markus Opitz
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Besondere Gottesdienste

Ökumenischer Weltgebetstag 
Freitag, 6. März, 19.30 Uhr

Ref. Kirche Wohlen
Der Weltgebetstag ist eine weltweite ökumenische 

Bewegung christlicher Frauen. 
Der diesjährige Gottesdienst wurde von 

Frauen aus Nigeria gestaltet. 

«Ich will euch stärken, kommt» 
«Ich will euch stärken» leitet sich aus den Versen 

28-30 im 11. Kapitel des Matthäusevangeliums ab. 
Sie gilt als Einladung Jesus: 

«Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und 
beladen seid! Ich will euch erquicken. Bringt 

alles mit was euch belastet und findet Ruhe».
Herzliche Einladung! Das Vorbereitungsteam

Taizé-Gebet
Freitag, 13. März, 19.00 Uhr

Ref. Kirche Villmergen

Thema: Sorgen um morgen
Dieses Taizé-Gebet lädt ein abzuschalten und 

zur Ruhe zu kommen, dies in einer besinnlichen 
Atmosphäre der Geborgenheit, mit Taizé-Liedern, 

Texten, Schweigen, Hören… 
Herzliche Einladung! 

Pfarrerin Sabine Herold & Team

Suppentage / Ökum. Gottesdienste

Wohlen
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr

Kath. Kirche Wohlen
 «Gott gibt Samen»

Mit Pfarrer Ignatius Okoli und 
Pfarrerin Sabine Herold. Der Cäcilienchor singt. 

Anschliessend «SUPPE TO GO…»

Kollekte / Projekt: Kamerun – Traditionelles  
Saatgut lässt Hoffnung wachsen. 

Siehe Fastenkalender (bei Donnerstag, 5.3.) 

Waltenschwil
Sonntag, 1. März, 10.30 Uhr 

Kath. Kirche Waltenschwil
Mit Pfarrer Markus Opitz und Pfarreiseelsorger 
Guido Ducret. Danach Suppenzmittag im Myra.

Kollekte / Projekt: Kolumbien – Mit Kompost gegen 
Armut im Regenwald. Ein Projektbeschrieb findet sich 
im Fastenkalender (bei Samstag, 14.3.) und im Pro-

jektheft 2026 von Fastenaktion.

www.heks.ch  ¦  HEKS, 8042 Zürich: 
IBAN CH37 0900 0000 8000 1115 1

Bitte Projekt vermerken. 
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Konfirmationen
Samstag, 28. März, 9.45 Uhr, Ref. Kirche Wohlen

Samstag, 28. März, 16.00 Uhr, Ref. Kirche Villmergen
Sonntag, 29. März, 9.45 Uhr, Ref. Kirche Wohlen 
Wir freuen uns, dass am letzten März Wochende

27 Jugendliche aus unserer Kirchgemeinde 
ihre Konfirmation feiern werden. 

Mit der Konfirmation sagen unsere Jugendlichen 
feierlich Ja zum Glauben – mit drei Gottesdiensten, 
die von den Könfis selbst gestaltet werden. Gemein-

sam mit Pfarrer Markus Opitz, Jugendarbeiterin Nicole 
Schriber und den Konfbegleiterinnen.

Es sind nicht nur die Familien, Paten und Gäste der 
Konfirmandinnen und Konfirmanden eingeladen, 
sondern auch alle anderen Menschen aus unserer 

Gemeinde. Anschliessend gibt es jeweils einen Apéro, 
um auf die Konfirmierten anzustossen. 

Herzliche Einladung!

Veranstaltungen

Abendgottesdienst 
zu Palmsonntag

Sonntag, 29. März, 18.00 Uhr
Ref. Kirche Villmergen

mit Pfarrerin Sabine Herold 

«GOTT ist mein...»

Besondere Gottesdienste Anlässe

Stille geniessen
Freitag, 20. März, 19.00 Uhr
Ref. Kirche Villmergen
Gemeinsam wollen wir eine kurze Zeit in Ruhe 
und Stille Texte und Bilder betrachten und Ge-
meinschaft haben bei einem guten Glas Wein, 
kühlen Bier oder einem erfrischenden Saft.
Herzliche Einladung! Pfarrer Markus Opitz

Ökum. Seniorennachmittag Villmergen
Donnerstag, 12. März, 14.00 Uhr 
Katholisches Kirchgemeindehaus Villmergen

100 Jahre Migros
Vor 100 Jahren wurde aus einer uralten Idee die 
Erfolgsgeschichte der Migros. Mit Heidi Metzner 
lernen wir im Rahmen einer Multimediaschau Gott-
fried Duttweiler («Dutti») kennen. Mit seinen Visio-
nen, seinem Durchhaltevermögen und Witz stand er 
für Volksnähe und machte das M gross. 
Herzlich willkommen! Das Seniorenteam Villmergen
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CEVI / Jungschi (ab 2. Klasse)
Mini-Jungschi (ab Kindergarten)
Samstag, 14. März, 14.00 bis 17.00 Uhr

Treffpunkt: Ref. Kirch-
gemeindehaus Wohlen
Ein abenteuerlicher 
Tag draussen an der 
frischen Luft mit Freun-
den, Geschichten und 
Spiel erwartet dich. 
Schnupperkinder sind 
herzlich willkommen! 
Ab Kindergarten bis 
6. Klasse. Weitere 
Informationen siehe 
www.ref-wohlen.ch. 
Wir freuen uns auf 
dich! Nicole Schriber & 
Team

Kinder und JugendlicheVeranstaltungen

Liebe Yvonne Koch
Viele Jahre lang hast du als 
Kirchengutsverwalterin mit 
grosser Sorgfalt und Umsicht 
über unsere Finanzen ge-
wacht. Du warst stets zuver-
lässig, hilfsbereit und genau 
– eine enorme Unterstützung 
für unser ganzes Team. Ende Dezember bist du offi-
ziell in Pension gegangen, hast uns dennoch weiter 
begleitet und geholfen, das Jahr 2025 erfolgreich 
abzuschliessen. Nun steht bald dein letzter Arbeitstag 
bevor. Von Herzen danken wir dir für deinen langjäh-
rigen Einsatz, dein Engagement und deine Treue. Du 
wirst uns sehr fehlen. Für den neuen Lebensabschnitt 
wünschen wir dir alles erdenklich Gute, Gesundheit, 
Freude, viele erfüllende Momente und Gottes Segen. 
Das Kirche Wohlen-Villmergen Team

Verabschiedung
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Ermutigung für dich

© Bild: Deborah Keller; Text: Sabine Herold

Freud und Leid

Unsere Jubilaren

85. Geburtstag
25.03. Max Lüscher, Wohlen, 1941

90. Geburtstag
07.03. Gertrud Walter, Wohlen, 1936
10.03. Wilhelm Eigenberger, Anglikon, 1936

Gestorben sind am
02. Januar, Hans Jakob Kägi, Waltenschwil, 1946
14. Januar, Alfred Leuppi, Villmergen, 1943
15. Januar, Peter Freudenthaler, Wohlen, 1959
21. Januar, Arthur Feldmann, Wohlen, 1933

Kontakt

Pfarramt Wohlen
sabine.herold@ref-wohlen.ch, T 079 509 63 99
juerg.voegtli@ref-wohlen.ch, T 077 416 90 46

Pfarramt Villmergen
markus.opitz@ref-wohlen.ch, T 076 748 86 02

Jugendarbeit
nicole.schriber@ref-wohlen.ch, T 079 728 21 43

Sigristendienst
Thomas Roth, Kirche Villmergen, T 076 458 42 17
Barbara Konrad, Kirche Wohlen, T 079 358 11 38

Verwaltung / Anmeldung Kirchentaxi
Ref. Kirchgemeinde Wohlen, Alte Bahnhofstrasse 13, 
5610 Wohlen,  056 622 83 56, info@ref-wohlen.ch
www.ref-wohlen.ch. 

Sprechstunde bei Gott:  
«Einfach da sein»

Stell dir vor, es ist Sprechstunde bei Gott, 
und du gehst hin. Du trittst ein. 
Ein warmes, angenehmes Licht heisst dich 
willkommen, lädt dich ein Platz zu nehmen. 
Das tut gut. 

Gott kommt zu dir, sieht dich an und setzt sich zu dir. 
Er sagt nichts. Er fragt nichts. Er ist einfach da. Auch 
du sagst nichts, fragst nichts, bist einfach da.
Er mit dir und du mit ihm. 
Das tut gut.

Du spürst seinen Atem und deinen Atem, 
Atemzug für Atemzug.
Du spürst den Hauch seiner Liebe, 
der dich sanft berührt.
Du spürst das Hier und das Jetzt
so gegenwärtig wie noch nie. 
Das tut gut.

Du musst nichts tun. Du musst nichts leisten. 
Du darfst einfach da sein, darfst sein – 
mitten in Gottes wohltuender Gegenwart –
unsichtbar, doch voller Gehalt.
Das tut gut.

Du bleibst, solange du willst.
Dann gehst du weiter:
ermutigt, gestärkt, geliebt…

Impressum: Das Nöis vo de Chile ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.». 
Herausgeberin: Ref. Kirche Wohlen-Villmergen
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Agenda Gottesdienste  

So 01.03. 10.30 Uhr Kath. Kirche Waltenschwil Ökum. Suppentag Waltenschwil, S. 2

So 01.03. 10.30 Uhr Kath. Kirche Wohlen Ökum. Suppentag Wohlen, S. 2

Mi 04.03. 09.45 Uhr Bünzpark Waltenschwil Andacht mit Pfarrer Markus Opitz

Mi 04.03. 19.00 Uhr Myra Waltenschwil Ökum. Jugendgottesdienst

Do 05.03. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Do 05.03. 17.30 Uhr Ref. Kirche Villmergen Zeit der Stille mit Pfarrer Markus Opitz, S. 2

Fr 06.03. 19.30 Uhr Ref. Kirche Wohlen Ökum. Weltgebetstag, S. 2

So 08.03. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Fr 13.03. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

Fr 13.03. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

Fr 13.03. 19.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Taizé-Gebet mit Pfarrerin Sabine Herold, S. 2

So 15.03. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold, 
Thema: Zehn Gebote: Lebenswerte – 
Lebensweite. «Rede die Wahrheit» 

Do 19.03. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

Do 19.03. 17.30 Uhr Ref. Kirche Villmergen Zeit der Stille mit Pfarrer Markus Opitz, S. 2

Fr 20.03. 19.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Stille geniessen mit Pfarrer Markus Opitz, S. 3

So 22.03. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

So 22.03. 15.30 Uhr Vitaparcours Wohlen
Kirche Kunterbunt, (bei Schlechtwetter im Ref. 
Kirchgemeindehaus Wohlen), S. 3

Fr 27.03. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

Fr 27.03. 10.45 Uhr Senevita Güpf Gottesdienst mit Pfarrerin Sabine Herold

Sa 28.03. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen Konfirmation I, Apéro, S. 3

Sa 28.03. 16.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Konfirmation II, Apéro, S. 3

So 29.03. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen Konfirmation III, Apéro, S. 3

So 29.03. 18.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen Abendfeier mit Pfarrerin Sabine Herold, S. 3

Do 02.04. 18.00 Uhr Ref. Kirche Villmergen
Abendmahls-Gottesdienst mit den Viertkläss-
lern, ihren Katechetinnen und Pfarrerin Sabine 
Herold, Apéro

Fr 06.03. 19.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Träff Träff, Filmabend, S. 4

Do 12.03. 14.00 Uhr
Kath. Kirchgemeindehaus 
Villmergen

Ökum. Seniorennachmittag Villmergen:
«100 Jahre Migros», S. 3

Sa 14.03. 14.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen CEVI / Jungschi, S. 4

So 15.03. 17.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Ziit zum Singe, S. 3

Di 17.03. 10.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase, S. 4

Di 31.03. 10.00 Uhr Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase, S. 4

Di 31.03. 19.00 Uhr Leo – Chappelehof Wohlen Männertreff, www.ref-wohlen.ch/maenner, S. 4

Di 14.04. bis 17.04. Kirchgemeindehaus Wohlen Kinderwoche, siehe Website, S. 4

Fr 22.05. bis 25.05. Montmirail Don Camillo Gemeindewochenende, siehe Website

Agenda Veranstaltungen


